
WienerRathaus-Korrespondenz.
I .Neues Rathaus Sel .21360
herausg .u .verantw .Red .R .Vigl .
16 .Jahrg .Wien ,Montag,7 .Mai1906

Männergesangverein Arn .Am
1 .Aprill .J .fandimSaaleEhrbarzu
GunstendesVereinesKinderschutzsta¬
tioneneinWohltätigkeitskonzertsatt .
DasReinerträgnis von100Kron
wurdedemobgenanntenVerein¬

übermittelt .

Steuereingange .Beidenstädtischen
Neueramts-Abteilungensind imersten
Quartall .J .anlandesfürstlichenSteuern

21601638 ,an Landesumlegen
6 ,328969 ,an südlischenUmlagen
12657 . 659eingegangen ;nachGat¬
lungengetrennt ,anHauszinssteuer
samtZuschlägen ,24 .632692 .anall¬
gemeinerErwerbsteuer,3 ,437. 9886,
anErwerbsteuervondenderöffentlichen
echnungslegungunterworfenen

Unternehmungen 404 . 774an
Personal - Einkommensteuer3261856x
eingegangen .Die Summederreinen
EmpfangeandirektenStaatssteuern
samt UmlagenundNebengebühren
im1 .Quartall .J .per39 .897 .620x
ergibt gegenüberder derreinen
Empfangein der gleichenPeriodedes
VorjahreseineZunahmevon1672 .275r .

Armenratswahl.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Schreiner
dieWahldesHerrnSupertBrunner
zumArmenratdesBezirkesfünf¬
hausbestätigt .

DienerSängerbund.Anläßlichder
fünfzigjährigenBestandesfeierlichkeiten
hatderWienerSängerbund,dieGra¬
EinFriederikeProkesch-Osten,die
Konzerthänger,BilliClausNenroth,

sowiedieHerrenJosefTasch ,Franz
Schniderhan,RichardHeuberger,Cäsarv.
Foregger ,Albert .Weltner ,Hans
Rathausky,JosefRichterLudwigHaus,
meyerKarlUngerzuEhrenmit¬
gliedern ,u .dasausübendeMitglied
Eduard ,Clauszumfordernden
Mitgliedernannt .VorstandKarl
hanisch,ThormeisterKarlLaite
u .Schriftführer ,AlbrechtClaus,welche
umdie Feveranstaltungensichdie
größtenVerdiensteerworbenhatten ,

wurdenseitens des dankbarenVer¬
eines mit singen u .prächtigen
Ehrengeschenkenbedacht.

zurnächstenGemeinderatssitzung.Auf
der Tagesordnungder nächstenGemeinde
ratssitzung ,welcheam11 .d .fünfUhr
nachmittagsstattfindet ,sehenbisjetzt17
Gegenstande ,darunterVermehrung
desstädtischenGartenpersonales,Errich¬
lungeinerSanitätsstationim10 .Be¬
zirk ,ZuschriftdesMinisteriumsbetref¬
fenddie ZurückziehungderEinwen¬
dungender GemeindeWiengegenden
BaudeshygienischenInstitutes ,so
bauungeinesWaisenhausesim19.
Bezirke ,Grundverkäuferetc .ferner
stehtaufderTagesordungdieWahl
von 3 Vertrauensmännern ,undvon

4 Ersatzmannernfür dasVermitt¬
lungsam zumVergasversuche
zwischenstreitenden Parteien im4 .
Bezirk ,dieWahlvon20Mitgliedern
in denSparkasse-AusschußderZeu¬

Welsperkasseder GemeindeWien
u .von4 Mitgliedernin deskura¬
toriumder Zentral - Sparkasseder
GemeindeWien .

binneuesWaisenhaus .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Hölzl
diePlanskizzefür denBaueines
Waisenhausesfür 200Knabenauf
dergräflichAndrasseschonRealität
19 .BezirkhoheWarte5 mitdem
Kostenerfordernissevon660000Kro,
nengenehmigt .

Subventionen .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Gottbau¬
er demZentralvereinfürFluß¬
undKanalschiffahrt ,inOsterreich
pro 1906eine Subventionvon
400Kronen,nacheinemBerichtedes

H .Dr .Krenn ,demVerschönerungs¬
vereinSpitz a .d .DoneneineSub¬
mentionvon 30 Kronenbewilligt .

Grabdenkmal.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtedesM.Losenoble,
die AusführungdesDenkmals
auf demEhrengrabdesBildhau¬
ers undErgießersAntonRitter
v .Tonkorn ,demBildhauerJosef

BeyernachdessenvorgelegtenEntwurf
zuübertragen .



DieEinweisungdesneuenAmts¬
Hausesam20 .Bezirk ,AufdieEr¬
öffnungsredenimFessantedes
neuenAmtshausesfolgte ,dannein
eingehendeBesichtigungdesganzen
Gebäudes,durchdenBürgermeister
und die anwesendenEhrengasse .
Nach11Uhrversammeltensichdann
dieFestgastin HauelschaftsRefan¬
rant zur ReichskroneamMa¬
chuldenplatz ,zueinemFestbankett
im Verlaufe desselbenergriff
zuerst ,BezirksvorsteherLandlags¬
Arg .Müller das Wortzueiner
Rede ,in welcherer denBürgerung

fer als denGönnerdesBezirkessei¬
erteüberdessenInitiativederBezirk
selbstständigwurdeu .derallesdaran
setze ,dieberechtigtenWünschederBe¬
völkerungdesBezirkeszuerfüllen .
ErschloßmiteinemdreimaligenHoch¬
aufdenunermüdlichenführer ,Dr.

Finger .
DerBürgermeistererwidertederma¬

in längerer Rede ,in welchererdie
unermüdlicheTätigkeitdesBezirks¬
vorstehersMüllerimInteressedes
Bezirkesschilderte ,u .dieermit
demWunscheschloß,Bezirksvorsteher
Müllermöge ,nochrechtlangean
derSchitzedesBezirkeswirkenu .
ein Freundder Bewohnersein ,den
sie lieben undschützen ,vondem
sie wissen ,daß er einnichtiger
Mann ,u .in Zeilender Notein
tüchtigerHelferist .

Vizen.D.NeumayerfeiertedieBür¬
gejahtderBrigittenaueGottgeber
undschloßmitdemWunsche,daßdie
BürgerschaftderBrigittenenerstark,
blüheundgedeihe.B.BurgertrankdannaufdieBe¬
genauerWählerschaftundsprachdann

aufdenArchitektenBadstieber,nachdessen
Plänen ,dasneueAmtshauserbautwurde
BeidieserGelegenheitmachtederBürger¬
meistereinenkleinenExkursaufdas

GebietderKunstüberhaupt.Aufgabeder
WienerKünstlersei es ,deneigentlichen
WienerBaustil beizubehaltenundweiter
fortzubilden .ErbittedieKünstler,daßsie
derWienerTraditionimmergetreu¬
bleibenmögen ,daßsie anknüpfenan
DieTradition ,welchewirklichfürdieWie¬
nerKunstmaßgebendist .DerBarockstil¬
seit in Wienin einerWeisegebildet.
worden ,wievielleicht in keinerande¬

renStadtderWelt .DieBarockseider
AusdruckderLebensfreudigkeitderWie¬
nerunddeshalbseiestiefbedauerlich,
wenntüchtige ,braveMännersichnicht
vondieserhistorischenErinnerunginWien
beherrschenlassen.

WieE .D .Pipertrankaufdas
ZusammenwirkenderGewerb¬
tobenden undKunstgewerbe¬
treibenden ,denendasschön¬
neue Hauszu dankensei .
Mag.Dir .D .Weiskirchnersprach

namensder Bereiterschaftder
Stadt Wier auf dasZusammen¬
wirken zwischenBürgerschaft
undBeamtenschaft.
P .R .Appenbergerfeiertedieinni¬

genWechselbeziehungenzwischen
denBezirkenLeopoldstadtBei¬
gittenen ,u .derenanlisemitischeBe¬

völkerung .
Bez.VorsteherStellvertreterKoppen¬

seinergedachtederherrlichenGar¬
tenanlage ,welcheheutegleichzeitig
mitdemBaueröffnetwurdeu .
trat aufdenSchöpferderselben
StadtgartendirektorHybler.

S .Schneiderfeierte hieranunter¬
pfenddenBem.als denFreund
der Vater u .den Freudeder
Gärten ,ohnedessenManificenz
diegartnerischeAusgestellung
Wiens ,wir sie heutestattfinde .
nicht möglichwäreu .kommtauch
ihn als dengrößtenGarten,

Künstler .
LanderschlinspektorderRinger
warfeinenhistorischenRückblick
aufdieEntstehungderBrigitten.an u .Lehmann über¬
brachtedemBandieGrise
der u .denAusdruckinnigsten
Verehrungu .dankbarkeitder

christlich sovielenArbeiter .
schaftderBez .Brigitten .



WienerRathaus-Korrespondens.
WienI .F .ob .

dieEinweihungdesneuenAmtsge¬
bäudesimII .Bezirke ,die heutevor¬
mittagserfolgteEinweihungdesendenAmtshausesinderBrigitter
ausgestaltetesichzueinemfest¬

tenfür denBezirk ,dieHäuserderUmgebungsowiederZufahrts¬
straffen zumAmtshausewäre
allefestlichbeflagt ,sämmtliche
kommunaleBezirksbehörden ,und
Corporationen,Bezirksvertretung
OrtsschulratundArmeninstitut
warenvollzähligerschienen
diestaatlichenBehördenhatten
ihreVertreterentsendet,Schul¬
mädchensener in weißenKleidern
bildeten Schaler ,dieVereine
des Bezirkeswarenmitihren
JahrenausgerücktunddergangegroßePlatzwiedieKirchewarvoneiner großenMenschen
mageerfüllt .ZurPriorahätten

sich eingefunden :
StatthalterinWagner,Ritterv .Kreis¬

that ,dieVigebürgermeisterDr .Neu¬
magerundDr .Porzer ,Landesschul¬
inspektorDr .RiegerdieGemeinderat
derbeck ,Dr .Klotzberg ,Hütter ,hof ,
GottbauerKnoll ,MichterStraße
Schneider,Eggenbergeru .Lastmann
FinanzbezirksdirektorHofratSchwel¬
SchottenpriorG .Agid .Pfeiffer,
Abgeordneteru .Schieber ,Pfarrer
DittrichvonMargarethenu .Pfarrer
HännervonLichtenthal ,vom
Militar - Verpflegsmagazinim2 .
BezirkVorstandOber-Verpflegs¬
verwalter Weißmit demInten¬
dantenZetzkeu .Verpflegs¬
OffizialMakarius,Bezirksvor¬
sicheru .LandtagsAbgeordneterFranzMüllermitanderSpitze
derBezirksgeratung,Bezirks¬

vorsteheranderervonGersdorf,
DirektorRegierungsratträngter
BezirksleiterPoliziret,Tauber,Be¬
gertsvorstehen-Stellvertreterdevor¬
zelvonFlorisdorf,dieArchitekten
Kuntschik( inVertretungderWie,
nerBauhette) ,Hegereu .Bad¬
fieber ,dieBezirksschulinschektoren
hoferundKunde.OberPost¬
KontrolorFlinak ,Magistrats¬
DirektorDr .Weiskocher,dieOber¬
magistratsräte ,Dr .Solczek,
PosseltundWohlStadtbaudirektor
Berger ,VigebaudirektorHelm
reich ,dieMagistratsrät ,Groll,
Gottu .Dr .Gerner ,Baurat
Penzl ,Präsidialsekretär ,Dr.
Bibl ,MagistratskommissorDr .v .
Dierkes ,StadtgartenDirektor
hybler ,dieMitgliederderOrts¬
gruppeBrigittenenderBürger.
vereinigung ,die Ortsgruppedes
ChristlichenWienerFrauenbundesmitderVorstehernFrauRugitzka
derObmannderArmeninstitutesBerg¬
mannanderSpitzederArmerräte
derRath.SchulvereinOrtsgruppeBrigitteretc.
Präzis9 Uhrerschiengen .Da¬
Luegerin BegleitungdesObMag.
Rates Appel ,vonderangesammel¬
ten MengelebhaftmitHochrufen
begrüßt ,dieSchulmädchen,Hilda

Bohm ,dankte namensdesBe¬
zirks der Bürgermeisterfür
die väterlicheFürsorge ,welche
er demBezirkeangedeihen

lasse undüberreichteihmeinen
Blumenstrauß der Bürger¬
meister machte sodannmit
seiner BegleitungeinenKund¬
gangdurchdie prächtigeGar¬
tenanlage ,welche rings um
die Kirche neuhergestellt
wurdeund mit demheutige

TagederallgemeinenBenützung
zugänglichist .Als diege¬
meister beimKirchentore
anlangte ,begrüßteihrPfarrer
Gust ,unddankteinherzlichen
WortendemBurgermeisterfür
dieGartenanlage,welcheder
herrlichenKirche ,bekanntlich
ein Werk desDombaumeister
Schmidl ,erst eineglänzende
fassunggebe .DerBürger¬
meisterbegabsichsodannmit
denGestätenin dasRestibus
desAmtshauses,woeinAltar
aufgestelltwar,
HierbrachtezunächstderBrigittenau¬
der Männerchorderfestgesang
DieEhreGotteszumVortrage
woraufPfarrer gutunter
AssistenzderPfarrgeistlichkeit
diekirchlicheWeisedesHauses

vornahm .
AndieseschloßsichdieFeier¬

in demmit Blumenherrlich
geschmücktenFestsaale ,indemeine Bestedes Kaisersund
desBürgermeistersaufgestellt
waren .HierhatteaufeinChor
vonBurgerschülerinnenunter
derLeitungderFrauDirektoren
Ida v .ManusAufstellunggenommen.
Pfarrerist hielt eineder

WeiseentsprechendeAnsprache
undgabdemWunscheAusdruck,
die in demneuenHauseder
GeistchristlicherLiebeundGe¬
rechtigkeitwaltenmögeund
daßdie Tätigkeitallerdie
hier zuantierenhaben ,vom
reichstenTagenGottesbegleitet
sein möge .DieSchülerin
AnnaMüller brachte nunein
festgedichtzumVortrageundüberreichtedemBürgermeister



einer Blumenstraß
derChorderBürgerschülerinnen

ganzeunterderLeitungderFrau¬
Direktor da v .Manuseinenvon
FrauMarieSimonHeimeldurchke
undvonRudolfRädervertreten

Fischer
BeyVorst .Abg .Müller

danktezunächstallenFestigstenfürIhr
Erscheinenundführtedannweiteraus¬
SchonvorvielenJahrenhabenSiehochver¬
ehrterHerrBürgermeister,IhreFürsorge
für unserer Bezirkverwendet
VonSchaffungvorGroß.Wiehatten
SiebereitsdenAntragaufZwei¬
leitungdesBezirkesLeopoldstadt
gestellt ,leider würdedamalsder
wohlbegründeteAntragausParbei¬
Leidenschaftabgelehnt.UnserBe¬
probsteil ,befandsichdaherbis
1896in starkvernachlässigtem
Zustand.DerBezirksvorsteherdankt,
demBurgermeisterfür seinwar.

nur Interesse ,das er fürfür
denBezirkbekundetu .schloßmit
demWunsche,derBürgermeister
mögenochrechtlangdemBezirk ,der
Stadtu .demVaterlanderhaltenbleiben.

BezirksamtsleiterMagistratsrat
GernertdanktenamensderstädtischenBe¬
amtenschaftderBezirkesdemBürgermeister
fürdieSchaffungdesherrlichenAmtshausesum
verspracheineinträchtigesZusammen¬
wirkenderBeamtenschaftmitderFrei¬

gewähltenVertreternzumWohlederStadt
BürgermeisterBurgerdanckteden

VertreternderstaatlichenBehörden,dem
HerrnPfarrerallenFestsenu .allen,die
beiderFeiermitgewirkthabenu .be¬
merkte,daßbeidemHauseein¬

romanisch-pothisch-asserisch¬
obglowischenStilzuerkennensei.
EsseiimmerhineinFortschritt,wenn
dieIdeenderVergangenheitdes

MittelaltersinderVerzeitin
glücklicherWeiseverbundenwird.
sowünscht,daßdieVerwaltung
indemHauseeingerechtesei ,und
modernedurchgeführtwerde.Der
BürgermeisterhatdanndieVerdienste
desBegrittsvorschesMüllerumdenBezirkhervoru .dankteihmin
herzlichenWortenfürseinbis¬
herigesWirkenu .sprachdieHoff¬
nungaus ,daßdessenEiferauchinZukunftnichterlehnenwerde.
ErsprachweiterdieHoffnung
aus ,daßderHrBezirksamtsleiter

immer darauf sehenwerde ,
dasdieGeschäfteinklagloser
WeiseabgewickeltunddiePar¬
wiesoschnellals möglichbei
friedigtwerdenundaufdiese
Weisedie VerwaltungderStadt
Wiein tadelloserWeisegeführt
werdederBezirksvorscher
habeihr vorgehoben ,daßder
20 .BezirksorechteineSchöpfungderchristlichesozialenPartei¬
sei ,welchederBezirk ,alssie

zurHerrschaftgekommensei ,aus
Lebengerufenhabe .
Erhathervor,daßdieAbgenzungdesBe¬

zerteile in größten¬
NutzendemneuenBezirkegereichtein¬lichnichtdemerdadurcheinergroßartigen
Entwicklungerfreuenkönnte .Er
danktefüralles ,waserhiergesehen
habeundschloßmiteinemHochauf
den20 .BezirkBrigitten .Stür¬
mischerBeifallu .Hochrufe

EinHungergedachtesodannder
liebendenFürsorgedesKaiserfürdie
Stadtundbrachteeindreifachesbegeistert.
aufgenommenenHochaufdenKaiser
aus ,woraufmitderAbsiegung
derVolkschwiedieoffizielleFestfeier
geschlossenwurde.
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